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 Zwischen  
 Himmel und Erde

Pfarrer
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(Er-)Warten gegen den Trend
„Für alles gibt es eine Stunde, und Zeit gibt es für jedes Vorhaben unter dem Himmel“ 
(Prediger 3, 1 nach der Züricher Bibel)

Viele von Ihnen werden diesen Bibeltext kennen. Es folgt eine Aufzählung von Dingen, die 
Menschen so tun: Gebären und Sterben, Pflanzen und Ausreißen, Bauen und Zerstören … 
All das gehört zum Leben, all das hat darin seine Zeit.

„Das Leben wird vorwärts gelebt und rückwärts verstanden“, wusste der dänische Theo-
loge und Philosoph Sören Kierkegaard (1813 – 1855). Für mich bedeutet das: Im Lebenslauf, 
aber auch im Alltag bekomme ich nicht immer mit, welche Zeit gerade „dran“ ist. Ich werde 
getrieben (oder lasse mich treiben) von äußeren Faktoren, von Stimmungen und zufälligen 
Ereignissen, die mir scheinbar anzeigen oder aufdrängen, was gerade „dran“ ist, was ich 
denken, fühlen, machen soll.

Vieles davon erschließt sich erst im Nachhinein. Manchmal, so erlebe ich es bei vielen 
Gesprächen in der Gemeinde und im Krankenhaus, erst am Ende des Lebens. Ich selbst 
habe immer wieder den Eindruck, dass es Zeiten in meinem Leben gab, die erst im 
Nachhinein Sinn ergeben. Das macht mir Mut, meinen Weg weiterzugehen, auch wenn  
er manchmal eher wirr wirkt, aus der Froschperspektive des Augenblicks.

Manchmal gelingt es uns aber, die „Zeichen der Zeit“ (Lk 12, 56) zu erkennen – gegen den 
Trend, gegen das „Gefühl“, das uns etwas Anderes nahelegt. Mancher möchte auch bewusst 
ein Gegengewicht dazu setzen. Bekannt ist sicher die evangelische Fastenaktion „7 Wochen 
ohne“, in der die Zeit vor Ostern bewusst als geprägte Zeit des Kirchenjahres begangen wird.

Noch ein bisschen schwieriger ist es im Advent: Da stehen die Zeichen der Zeit auf Feiern, 
Spekulatius und Geschenkestress. Wirklich? Der Advent kann eine Zeit des Wartens, der 
Erwartung sein – hin auf dem Weg zur Erfüllung, zur Fülle. Innerlich und äußerlich. Die 
Adventszeit schenkt uns Zeit, Zeit genau dazu. Jedes Jahr wieder. Gegen den Trend, dafür 
im Einklang mit der Geschichte Gottes mit uns Menschen. Und so entdecken wir vielleicht 
auch in unserem Lebenslauf geschenkte Zeiten, in denen wir zur Ruhe kommen können. 
Warten lernen, Erwartung pflegen auf dem Weg zur Fülle.

„Ich sah, was Gott den Menschen zu tun überlassen hat. Alles hat er so gemacht, dass es 
schön ist zu seiner Zeit. Auch die ferne Zeit hat er den Menschen ins Herz gelegt, nur dass 
der Mensch das Werk, das Gott gemacht hat, nicht von Anfang bis Ende begreifen kann. Ich 
erkannte, dass sie nichts Besseres zustande bringen, als sich zu freuen und Gutes zu tun im 
Leben.“ (Prediger 3, 10-12)

Zeit des Wartens – Zeit der Erfüllung
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Festzeiten sind andere Zeiten – 
man muss sie sich nur gönnen können

Im Umgang mit der Zeit geht es nicht nur um Effizienz. Meine Zeit ist auch mein Leben. 
Wer nie Zeit hat, sollte sich fragen, ob er noch lebt. Zeit, das ist der Raum zwischen 
zwei Schlägen meines Herzens, zwischen zwei Atemzügen, zwischen Geborenwer-
den und Sterben, der Rhythmus von Wachen und Schlafen, der Wechsel der Jahres-
zeiten und der Lebensphasen. Was mir Zeit schenkt und was mir Zeit raubt, ist nicht 
zuerst eine Frage klugen Zeitmanagements. Wichtiger ist ein beseelter Umgang mit 
meiner Lebenszeit. Dafür sind Zeiten der Stille und der Ruhe nötig. Die Advents- und 
Weihnachtszeit beschenkt uns mit solchen Freiräumen und einem symbolträchtigen 
Brauchtum, um daraus für unseren Alltag zu schöpfen.

Ein Leben ohne Uhr und Kalender? Nicht vorstellbar! Uhr und Kalender geben uns Orientie-
rung in der Zeit: Wie viel Uhr haben wir genau? Was ist heute für ein Tag? Aber auch: Wie viel 
Zeit habe ich noch für meine Erledigungen? Welche Termine warten auf mich? Meine Smart-
Watch vermisst mich inzwischen von Kopf bis Fuß. Jede meiner Lebensregungen wird ge-
nauestens quantifiziert und nach gesetzten Zielen bewertet. Das hält mich ganz schön auf 
Trab – und ich muss zusehen, nicht zum Sklaven meiner Uhren zu werden.

Das Leben nach Uhr und Kalender bestimmt unseren Alltag erheblich. Dabei hat sich für 
mich ein wiederkehrender Tages- und Wochenrhythmus eingespielt, der mir hilft, mit 
meiner Zeit zurechtzukommen. Dieser Rhythmus meines Alltagslebens gibt meinem Leben 
einerseits Gewohnheit, andererseits habe ich immer wieder das Gefühl, vom wiederkehren-
den Schlag dieses gewohnten Rhythmus beherrscht zu werden. 

Urlaub und freie Tage geben mir die Möglichkeit, daraus auszusteigen. Mein gewohnter Ab-
lauf wird unterbrochen. Mir ist ein Freiraum geschenkt, mal aus dem Hamsterrad des Alltags 
auszusteigen, Ruhe zu finden und auf mein Leben zu schauen. 

Ruhe finden
In solcher Ruhe und Zufriedenheit, erzählt die Schöpfungserzählung am Anfang der Bibel, 
schaut Gott am siebenten Schöpfungstag zufrieden auf sein Werk – und ruht aus. Und so, 
wie Gott am siebenten Tag ruhte, so sind auch wir eingeladen, uns diesen siebenten Tag, 
den Sabbat, den Sonntag, zu gönnen, um aus dem wiederkehrenden Alltagsrhythmus 
auszusteigen. Wir sind keine Gefangenen des Alltags, von Arbeit und Konsum. Festzeiten 
unterbrechen unseren gewohnheitsmäßigen Alltag. Sie geben uns Zeit zum Innehalten, zum 
Feiern und Danken, zum Nachdenken.

Sich erinnern
Wenn der Schlusspunkt der Schöpfungserzählung zugleich ihren eigentlichen Zielpunkt 
darstellt, dann geht es ihr vor allem darum, dass der siebente Schöpfungstag, der göttliche 
Ruhetag, der Sabbat, ein von Gott geschaffener Tag ist. Es ist ein Tag des Friedens und der 
Ruhe. An diesem Tag sind wir eingeladen, bei Gott Platz zu nehmen und mit ihm dankbar 

 Thema

Advent und Weihnachten
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und zufrieden auf die Welt zu schauen. Es ist ein Tag des Rückblicks auf die Geschichte der 
vergangenen Zeit. Es ist ein Tag der Erinnerung. Und zugleich ist es ein Tag der Hoffnung. 
Denn auf diesen siebenten Schöpfungstag müssen wir noch warten. Er steht – so scheint 
mir – noch aus. Frieden, Gerechtigkeit und Ruhe sind noch nicht. Die Schöpfung ist noch im 
Gange. Ihre Vollendung steht noch aus. 

Für einen solchen „freien Tag“ brauchte es eine kosmische Begründung und eine allgemeine 
gesetzliche Regelung. Denn schon damals war klar: Feiertage, Festzeiten müssen allgemein 
und für jeden gelten, sonst sind sie für den Einzelnen nicht verlässlich gültig. Es braucht einen 
gesellschaftlich verabredeten Festtags- oder Zeitrhythmus, der solche Freiräume stiftet. 

Frei sein
Nicht von ungefähr sagen wir von einem Tag, an dem wir nicht arbeiten müssen, da habe 
ich „frei“: An einem freien Tag kann ich selbst über meine Zeit bestimmen. Frei von fremden 
Ansprüchen kann ich diesen Tag dem widmen, was mir wichtig ist. Darin liegt biblisch 
übrigens die andere Begründung für den Sabbat (5. Buch Mose, Kapitel 6, Verse 12 – 15): 
Kein Mensch, ja nicht einmal ein Tier, soll an diesem Tag arbeiten müssen. Der Sabbat ist ein 
Tag der Freiheit, denn an diesem Tag soll sich Israel seiner Befreiung aus der Knechtschaft 
erinnern. Es ist ein Tag der Dankbarkeit. Ein Tag mit einer Botschaft: Das Land, Israel, um 
das du dich mühst und in dem du frei leben darfst, hat dir Gott geschenkt.

Festzeiten sind andere Zeiten. Sie schenken uns die Zeit, mit anderen Augen auf unser Le-
ben zu schauen. Sie schenken uns eine gute Gelegenheit, uns in unserem gewohnten Alltag 
unterbrechen zu lassen. 

Advent und Weihnachten
Die Weihnachtszeit bietet reichlich Festtage. Viel Zeit für Ruhe und Frieden, für Erinnerun-
gen und Hoffnungen. Aber denkste! Weihnachten kommt alles andere als stressfrei daher. 
Das Jahr geht zu Ende. Vieles muss jetzt erledigt werden: Jahresabschlüsse, Klassenarbei-
ten, terminlich fixierte Aufgaben. Dazu kommen Weihnachtsfeiern im Betrieb, in der Schule, 
im Verein. Geschenke besorgen. Und dann fehlen dem Monat einfach sieben Tage – denn ab 
dem 25. Dezember geht (fast) nichts mehr. Gerade im Advent scheinen sich unsere Proble-
me im Umgang mit der Zeit zu stapeln. Wir haben einfach keine Zeit fürs Fest. Arbeit und 
Konsum fressen die letzte Minute auf. Was tun?

(Fortsetzung auf Seite 6)







8

  

  

 Musik

Kleine Sänger*innen gesucht
Kinder singen immer sehr gern! Kinder wollen immer lachen und Spaß mit ihren Freun-
den haben. Ich hoffe, dass die Kinder diese Dinge in unserem Kinderchor genießen.
Kinder lieben es zu singen, aber häufig fehlt ihnen die Erfahrung, mit Freunden zu singen und 
einen großartigen Klang zu erzeugen. Wenn Kinder in unseren Kinderchor kommen, können 
sie lernen zusammenzuarbeiten, um schöne Klänge zu erzeugen, und lernen, mit Freunden 
auszukommen. Natürlich lernen sie dabei außerdem viel über Musik. Unsere Kinderchor- 
probe findet donnerstags von 15.45 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus in Königsdorf statt. 
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Kantorin
MIN-GA SEO (bis 31.12.2023)
Telefon Gemeindesekretariat: 02234 62217
yvonne.binder@ekir.de

Gemeindechor

Kinderchor

Jugendchor

Bandmusik für und mit jungen Menschen zwischen 12 und 20 Jahren
Für unseren neuen Jugendchor suchen wir musikbegeisterte Jugendliche. Wenn du 
Musik liebst und zwischen 12 und 20 Jahren alt bist, komm gerne zu einer unserer Chor-
proben. Unser Jugendchor macht Bandmusik. Wenn du gerne singst und ein Instrument 
wie Gitarre oder Keyboard usw. spielen kannst, lass uns zusammen musizieren! Unsere 
Jugendchorprobe findet einmal wöchentlich statt. In der Gruppe kannst du verschiedene 
Musikgenres und neue Lieder kennenlernen. 

Jede Stimme zählt!
Singt im Chor! Singen ist wichtig für unser Leben. Singen macht Freude und bringt uns 
Gesundheit. Singen macht innerlich und äußerlich stark. Auch durch Singen können wir 
unsere Stimmbänder und Lungen gesund halten. Wir können uns unser tägliches Leben 
ohne Lieder nicht vorstellen. Ein Chor ist ein Ort, an dem die Stimme jedes Einzelnen 
zählt und viele Stimmen zusammenkommen, um einen schönen Klang zu erzeugen. 
Wenn wir im Chor singen, können wir das Erfolgserlebnis spüren, das dadurch entsteht, 
dass mehrere Stimmen zusammenkommen, um großartige Musik zu schaffen!
Wir singen im Chor Lieder aus verschiedenen Gattungen, von Klassik über Modern bis 
Volkslieder. Wir brauchen Ihre schönen Stimmen! Besuchen Sie uns gerne zur nächsten 
Chorprobe. Unsere Chorprobe findet immer mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Königsdorf statt. 

© Reinicke

© Reinicke

© epd
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 Musik

Pop & Gospel

Gottesdienst gestalten

Weihnachtskonzert

Weihnachtskonzert des Spontanchors
Wir laden herzlich ein zum Weihnachtskonzert des Spontanchors: Die Sängerinnen und 
Sänger unter Leitung von Ute Krause stimmen begleitet von einer Band auf das kommen-
de Weihnachtsfest ein. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Nähere Infos gibt es 
bei Ute Krause, E-Mail ute.krause@netcologne.de oder Telefon 02234 700388.

| Samstag, 16. Dezember 2023, 18.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

Ich sing dir (m)ein Lied
Unser Gottesdienst soll noch schöner werden. Und zwar gerne mit neuen Liedern oder 
alten Liedern im neuen Gewand. Zu diesem Zweck probieren wir, mit circa einer Stunde 
Vorbereitung vor dem Gottesdienst etwas Schönes zu schaffen.

Sie singen gerne im Chor, haben aber gerade keine Zeit für wöchentliche Proben? Oder 
Sie wollten das Singen im Chor schon immer einmal ausprobieren? Hier ist Ihre Chance 
und unser erster Versuch!

Seien Sie dabei und gestalten Sie den Abendgottesdienst am 18. Februar 2024 in beson-
derer Weise mit. Werden Sie Teil eines Ad-hoc-Chores. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Kommen Sie einfach zur Probe um 17 Uhr im Gemeindehaus Brauweiler. Noten werden 
in der Probe ausgegeben. Bei Fragen melden Sie sich gern bei Mandy Thielemann per 
E-Mail unter mandy.thielemann@ekir.de. 

| Sonntag, 18. Februar 2024, 17.00 Uhr (Beginn der Probe)  
im Gemeindehaus Brauweiler, der Abendgottesdienst beginnt um 18.15 Uhr

Gemeinde-Ensembles stimmen aufs Fest ein
Chor und Orchester der Ev. Christusgemeinde laden für Sonntag, 10. Dezember, zu einem 
weihnachtlichen Konzert in die Gnadenkirche, Friedhofsweg 4 in Brauweiler ein. Zu Ge-
hör kommt eine moderne Mischung geistlicher Lieder von „The Protector“ bis „Go, tell it 
on the mountain“. Aber auch Klassiker wie „Stille Nacht“ und „In dulci jubilo“ stehen auf 
dem Programm. Los geht es um 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

| Sonntag, 10. Dezember 2023, 18.00 Uhr, Gnadenkirche Brauweiler

© Privat
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Skatrunde 
 | jeden 2. und 4. Montag im Monat, 
  von 18.30 bis 21.30 Uhr, 
  im Gemeindehaus Königsdorf 
 
Königsdorfer Literaturforum 
 Bitte entnehmen Sie mögliche neue  
 Termine den Schaukästen. 
 
Männerforum  
 Kontakt: Joachim Schäfer  
 Telefon: 02234 84685 
 | jeden 1. Montag im Monat, 20.00 Uhr, 
  im Gemeindehaus Brauweiler 
 
JuMa-Café 
 begegnen – austauschen – wohlfühlen  
 Bitte entnehmen Sie die Termine  
 unserer Website.  
 | in Königsdorf, Aachener Straße 564 
 
Fahrrad-Reparaturhilfe 
 Bitte entnehmen Sie die Termine  
 unserer Website.  
 | in Königsdorf, Aachener Straße 564 
 
„Kö-Repair“  
 Bitte entnehmen Sie die Termine  
 unserer Website.  
 | in Königsdorf, Aachener Straße 564 
 
Fairer Markt  
 Kontakt: info@fairermarkt.de 
 | montags, von 10.00 bis 12.00 Uhr 
  und von 16.00 bis 18.00 Uhr,  
  in Königsdorf, Aachener Straße 564 

 Allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 Familie
 Sprirituelles
 Musik

Diakonische Hilfsangebote

Erwachsene

Besuchsdienstkreis Brauweiler 
 Kontakt: Anna Langhans  
 Telefon: 02234 927834 
 
Besuchsdienstkreis Königsdorf 
 Kontakt: Anna Langhans  
 Telefon: 0221 927834 
 
Ökumenischer Krankenhaus-Besuchsdienst 
Königsdorf 
 Kontakt: Martine Meckle 
 Telefon: 02234 2016666

Besuchsdienste

Erwachsene

Soziallotsen 
 Sachensucherladen, Von-Frentz-Str. 12, Geyen 
 | 1. und 3. Dienstag im Monat,  
  von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
 Pater-Kolbe-Haus, Kaiser-Otto-Straße 39a, 
 Brauweiler 
 | 2. und 4. Dienstag im Monat, 
  von 12.00 bis 14.00 Uhr 
 
 lotsenpunkt-beratung@abteigemeinden.org 
 Telefon: 0172 2387166 

miteinander–füreinander, Ökumenische Nachbar-
schaftshilfe Königsdorf, Flüchtlingshilfe Königsdorf 
 Büro im alten Pfarrheim neben der  
 St. Sebastianus-Kirche, Aachener Straße 564  
 Telefon: 02234 4300654 
 | montags, von 10.00 bis 12.00 Uhr,  
  und mittwochs, von 17.00 bis 18.30 Uhr

Spaziertreff „OpJöck“ 
 Treffpunkt: JugendMagnet JuMa in Königsdorf  
 | montags, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Evangelische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 Erziehungs- und Familienberatung,  
 Jugendberatung, Lebensberatung 
 Blindgasse 6, Frechen 
 Telefon: 02234 17025

Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes 
 Schuldnerberatung und Insolvenzberatung 
 Andreaskirchplatz 8, Brühl-Vochem 
 Telefon: 02232 94650 
 
Telefonseelsorge 
 Telefon: 0800 1110111, gebührenfrei 
 auch Mailberatung und Chatberatung 
 Website: www.ts-im-internet.de

Café Königsdorf – Offener Treff für alle  
 | donnerstags, von 15.00 bis 17.30 Uhr, 
  im Gemeindehaus Königsdorf
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Nordic Walking Treff 
 | mittwochs, von 9.30 bis 10.30 Uhr, 
   Treffen am Gemeindehaus Brauweiler 
 
Qi-Gong (kostenpflichtig) 
 Kontakt: Lilo Schlösser 
 Telefon: 02234 65175 
 | mittwochs, von 18.00 bis 19.00 Uhr,  
  im Gemeindehaus Königsdorf 
 
Qi-Gong (kostenpflichtig) 
 Kontakt: Sonja Schlameuß  
 Telefon: 0173 6533656 
 | mittwochs, von 18.15 bis 19.15 Uhr,  
  im Gemeindehaus Brauweiler

Entspannung und Bewegung

Jugendliche

Angebote der Offenen Kinder-  
und Jugendarbeit Königsdorf 
 www.okja-koenigsdorf.de  
         Okja Königsdorf  
 okja-koenigsdorf@web.de 
 Kontakt: Birgit Müller-Arndt  
 Dienst-Telefon: 0162 6177092 
 Kontakt: Klaus Schwamborn  
 Dienst-Telefon: 0162 9295022 

Mädchengruppe 
 | freitags, 15.30 Uhr, 
  in der OKJA Königsdorf 

Kreativwerkstatt 
 Außer in den Ferien oder an Feiertagen:  
 | montags, von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
  mittwochs, von 16.00 bis 17.30 Uhr, 
  in der OKJA Königsdorf 

OKJA-Tanzgruppe 
 Außer in den Ferien oder an Feiertagen:  
 | mittwochs, von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
  in der OKJA Königsdorf 

Modellbaugruppe 
 Außer in den Ferien oder an Feiertagen:  
 | mittwochs, 15.30 Uhr, 
  in der OKJA Königsdorf 

Konfirmanden und Konfirmanden-Teamer 
 Kontakt: Pfarrer Christoph Nötzel 
 christoph.noetzel@ekir.de 
 Telefon: 02234 82207

Kinder und Familien

Kindertagesstätte „Miteinander“ in Brauweiler 
 Kontakt: Holger Scharn 
 holger.scharn@ekir.de 
 Telefon: 02234 986069 
 
evka – das ökumenische Familienzentrum 
 Angebote für die ganze Familie  
 unter www.familienzentrum-evka.de 
 Kontakt: Elke Strahl 
 kontakt@familienzentrum-evka.de 
 Telefon: 02234 986069 
 | dienstags und mittwochs,  
  von 8.00 bis 13.00 Uhr 
 
Rechtsberatung durch eine Rechtsanwältin 
 Das Beratungsgespräch wird kostenfrei und  
 anonym durchgeführt.  
 Telefonische Beratung unter 02234 986069. 
 | Termine nach Absprache,  
  Anfragen an Elke Strahl 
 
Kindergottesdienst Brauweiler 
 | 10. Dezember 2023, 14. Januar, 18. Februar 
  (unter Vorbehalt), 10. März 2024 
  10.15 Uhr, im Gemeindehaus Brauweiler 
 
Kindergottesdienst Königsdorf 
 | 3. Dezember 2023, 21. Januar, 
  18. Februar 2024, 11.15 Uhr, 
  im Gemeindehaus Königsdorf 

Kinder und Familien

Gesprächsabend: Zwillinge 
 Gesprächskreis mit Eltern über „doppeltes 
 Glück“, Herausforderungen des Alltags und  
 Erziehungsfragen in Kooperation mit der  
 Evangelischen Familienbildungsstätte Köln. 
 Ref.: Dr. Melanie Schön (Dipl.-Psychologin) 
 | Katholische Kita Maria Königin des  
  Friedens, Lindenplatz 7, Dansweiler 
 Weitere Informationen finden Sie unter:  
 www.familienzentrum-evka.de
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 Allgemeines 
 Erwachsene
 Jugend
 Familie
 Sprirituelles
 Musik

Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Johanniter-Stift Brauweiler
 Evangelischer Gottesdienst mit Abendmahl  
 | jeden 3. Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr

Caritas-Haus St. Nikolaus Brauweiler
 Abendmahlsgottesdienst 
 | jeden 2. Donnerstag im Monat, 16.00 Uhr 
 
St. Elisabeth Seelsorge und Gottesdienst 
 Abendmahlsgottesdienst 
 | jeden 1. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr
 
Haus Augustinus Seelsorge und Gottesdienst 
 Abendmahlsgottesdienst 
 | jeden 2. Donnerstag im Monat, 15.30 Uhr
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Spirituelle Angebote

Ökumenisches Gespräch  
 Kontakt: Michael Schulz-Jungbluth 
        Telefon: 02234 208648 
 | Informationen entnehmen Sie bitte den 
  Schaukästen und der Homepage.  
 
Bibelgesprächskreis 
 Kontakt: Hannelore Mäueler 
        Telefon: 02234 61835 
 |  jeden 1. Donnerstag im Monat, jeweils um  
  20.00 Uhr, im Gemeindehaus Königsdorf 
 
Ökumenisches Taizégebet Brauweiler 
 Beachten Sie bitte die Aushänge! 
 
Friedensgebet und Kirche der Stille 
 Kontakt: Hannelore Mäueler & Christoph Nötzel 
        Telefon: 02234 61835 bzw. 02234 82207 
 |  donnerstags, 19.00 bis 20.00 Uhr, 
  in der Christuskirche Königsdorf 
 
Bibel teilen, Glauben teilen, Leben teilen 
 |  jeden 1. Dienstag im Monat, 
  jeweils ab 19.30 Uhr 
  im Gemeindehaus Brauweiler, 
  Leitung: Pfarrer Christoph Nötzel

Seniorinnen und Senioren

Sitzgymnastik Brauweiler 
 Angebote des evka-Familienzentrums bitte  
 telefonisch bei Elke Strahl erfragen.  
 Telefon: 02234 986069  
 
Seniorentreff Brauweiler 
 Aktuelle Informationen erhalten Sie von  
 Anna Langhans, Telefon: 02234 927834,  
 anna.langhans@ekir.de  
 
Seniorengymnastik Königsdorf 
 Kontakt: Lilo Schlösser 
 Telefon: 02234 65175 
 Termine bitte telefonisch anfragen.

Seniorentreff Königsdorf 
 Kontakt: Helga Reinwald 
 Telefon: 02234 64432 
 | mittwochs, von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
  im Gemeindehaus Königsdorf 
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Kreativwerkstatt

Mädchengruppe 

Werde Teil unserer Mädchengruppe!
Du hast freitags noch nichts vor und bist mindestens zehn Jahre alt? Du möchtest dich 
nach der Schule ablenken, einfach mal rauskommen? Du möchtest Spaß haben und an-
dere Mädchen treffen?
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir treffen uns jeden Freitag ab 15.30 Uhr in der OKJA 
in Königsdorf, Pfeilstraße 40. Es wird gespielt, gebastelt, gekocht, gebacken oder einfach 
nur gequatscht. Wir nehmen aber auch gerne deine Vorschläge und Ideen auf. Haben wir 
dein Interesse geweckt? Einfach vorbeikommen und mal reinschnuppern.
| nähere Informationen per E-Mail: okja-koenigsdorf@web.de  

oder telefonisch bei Birgit Müller-Arndt: 0162 6177092

© Privat

© pixabay, 
danielsampaioneto

Kreativwerkstatt für Kinder von sechs bis zwölf Jahren
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr findet in den Räumen der OKJA Königsdorf ein 
Angebot zum Basteln, Werken und Ausprobieren statt. 
Kreativwerkstatt mit Wolfgang 
Hier in der Kreativwerkstatt gibt es ein vielfältiges Programm an Bastelangeboten. 
Schmuck selbst herstellen, eine eigene Pinnwand gestalten oder Musikinstrumente ein-
fach einmal selber bauen – fast alles ist möglich. Wenn ihr ein selbstgemachtes Geburts-
tags- oder Weihnachtsgeschenk braucht und nach euren eigenen Vorstellungen basteln 
wollt, steht euch Wolfgang mit Rat und Tat zur Seite. Er hilft euch dabei, eure Vorstellungen 
zu verwirklichen.
| immer montags und dienstags, von 15.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet  

(außer in den Ferien und an Feiertagen)
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Rückblick

Kita „Miteinander“ bei den Highland Games
Besuchen Sie uns online!
Scannen Sie dazu einfach den 

QR-Code mit Ihrem Smartphone. 
Gegebenenfalls benötigen Sie 

einen QR-Code-Scanner als App:

Feier des 45-jährigen Bestehens des Ökumenischen Krankenhausbesuchsdienstes

© Martine Meckle

© Scharn

Kita „Miteinander“ bei den Highland Games

Kita „Miteinander“ bei den Highland Games

© Scharn

© Scharn





Auf einen Blick – Kontaktadressen in unserer Gemeinde

Evangelische Christusgemeinde  
BRAUWEILER |  KÖNIGSDORF

Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim www.ev-christusgemeinde.de 
brauweiler-koenigsdorf@ekir.de

Kirchen- und Gemeindehäuser GNADENKIRCHE BRAUWEILER und Gemeindehaus 
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim 
CHRISTUSKIRCHE KÖNIGSDORF und Gemeindehaus 
Pfeilstraße 40, 50226 Frechen

| Telefon: 02234 82732  
  (nur Anrufbeantworter) 
| Telefon: 02234 62217  
  (Anrufbeantworter)

Gemeindesekretärin YVONNE BINDER 
Bürozeiten: Mo., Mi., Do., 9.00 bis 12.00 Uhr 
(Raumbuchungen, Urkunden, Terminanfragen)

| Telefon: 02234 62217  
  yvonne.binder@ekir.de 
  Pfeilstraße 40, 50226 Frechen

Küster ALEXANDER SPADY | Telefon: 02234 62217

Pastorales Team CHRISTOPH NÖTZEL, Pfarrer 
Friedhofsweg 2, 50259 Pulheim 
Sprechstunde in Königsdorf: Do., 16.30 bis 18.00 Uhr 
DR. BENJAMIN HÄRTE, Pfarrer  
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim 
+ Ev. Seelsorge im KH Frechen

| Telefon: 02234 82207 
  christoph.noetzel@ekir.de 
 
| Telefon: 02234 9967600 
  benjamin.haerte@ekir.de

Presbyterium JANA BRAUN 
DR. BENJAMIN HÄRTE 
DUNJA HAUSER 
CHRISTIANE HINZ, Kirchmeisterin 
KATRIN JAGODZINSKY 
CARSTEN LUKAS 
HANNELORE MÄUELER 
JÖRN MÖHRING 
CHRISTOPH NÖTZEL, Vorsitzender 
HOLGER SCHARN 
MANDY THIELEMANN

| Telefon: 02234 62217 
| Telefon: 02234 9967600 
| Telefon: 02234 379465 
| Telefon: 02234 983434 
| Telefon: 02234 6598799 
| carsten.lukas@ekir.de 
| Telefon: 02234 61835 
| Telefon: 02234 62217 
| Telefon: 02234 82207 
| Telefon: 02234 986069  
| mandy.thielemann@ekir.de

Besuchsdienst und 
Seniorenkreis Brauweiler

ANNA LANGHANS | Telefon: 02234 927834

Kantorin MIN-GA SEO (bis 31. Dezember 2023) 
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim

| Telefon: 02234 62217 
  yvonne.binder@ekir.de

Kindertagesstätte HOLGER SCHARN, Leitung 
Evangelische Kindertagesstätte „Miteinander“  
und ökumenisches Familienzentrum evka 
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim

| Telefon: 02234 986069 
  holger.scharn@ekir.de 
  www.familienzentrum-evka.de

Offene Kinder-  
und Jugendarbeit

BIRGIT MÜLLER-ARNDT und KLAUS SCHWAMBORN 
ESMERALDA SHAMETAJ 
OKJA Königsdorf, Pfeilstraße 40, 50226 Frechen

| Telefon: 0162 6177092 
| Telefon: 0157 5070066 
  okja-koenigsdorf@web.de

Bankverbindung  
Evangelische Christusgemeinde  
Brauweiler-Königsdorf

| Kreissparkasse Köln | BIC COKSDE33XXX  
| IBAN DE91 3705 0299 0149 2719 78 
  (Verwaltungsverband Köln-Nord)

Förderverein Evangelische  
Christusgemeinde  
Brauweiler-Königsdorf

THOMAS JAGODZINSKY, Vorsitzender  
Friedhofsweg 4, 50259 Pulheim

| Telefon: 02234 6598799 
  foerderverein.brauweiler 
  @ev-christusgemeinde.de

Spendenkonto des Fördervereins | Raiffeisenbank Frechen-Hürth eG  
| BIC GENODED1FHH 
| IBAN DE57 3706 2365 1010 34 0019 

Förderkreis Königsdorf | Bankverbindung Förderkreis 
  siehe Bankverbindung der Gemeinde  
  plus Stichwort: Förderkreis

Gemeindeamt EVANGELISCHER VERWALTUNGSVERBAND  
KÖLN-NORD 
Friedrich-Karl-Straße 101, 50735 Köln

| Telefon: 0221 82090–0 
  www.evv-koeln-nord.de

Telefonseelsorge gebührenfrei | Telefon: 0800 1110111 /  
                    0800 1110222

(50 Prozent 
Stellenumfang)




